
Die Fecht-AG stößt zu 
AG-Trainer und Realschullehrer RS Vierkaten in Neu Wilmstorf  Mehmet Bilinir erklärt 

worauf es beim Ausfall ankommt (Foto: AG) 

 

Unter Anleitung von Gymnasiumlehrer in Neu Wulmstorf  Dr. Carsten Wollin üben die AG-
Fechter den richtigen Stoß (Foto: AG) 

 

Einer für alle, alle für einen. In Neu Wulmstorf (bei Buchholz) arbeiten Realschule und 
Gymnasium eng zusammen, um den Nachwuchs vor Ort für das Fechten zu begeistern und 
den weißen Sport so zu fördern. Ein Projekt, dass auch für andere Städte in Niedersachsen 
zum Vorbild werden kann. 

Seit Beginn des Schuljahrs 2013/2014 ist am Gymnasium Neu Wulmstorf eine neue 
Arbeitsgemeinschaft aus der Taufe gehoben worden: Die Fecht-AG. Das Besondere: Sie wird 
in Kooperation mit der benachbarten Realschule durchgeführt. Woche für Woche kommen 25 
Kids in die Sporthalle, um Fechten zu lernen. Eine Zahl, die die Erwartungen von Dr. Carsten 
Wollin und Mehmet Bilinir weiter übertroffen hat. Das Duo leitet die schulübergreifende 
Kooperation und freut sich über die große Resonanz. 

Im 1. Halbjahr stehen die grundlegenden Bewegungen der Beinarbeit und Waffenführung im 
Fokus. Die SchülerInnen lernen die richtige Fechtstellungen, üben Schritte, Ausfälle und den 
korrekten Stoß. Im 2. Halbjahr geht es dann ans Eingemachte: In Form von Freigefechten 
stellen die neuen FechterInnen ihr Können erstmals unter Beweis. 

Schüler unterrichten Schüler 

Unterstützt werden die neuen Fechter/innen von sechs älteren Schülern, die gleichzeitig als 
erfahrene Fechter schon ihre Fechtprüfung im Verein Blau-Weiss Buchholz abgelegt haben 
und nach bestandener Prüfung als Kampfrichter und Übungsleiter die AG tatkräftig 
unterstützen. Damit ist eine solide Grundlage für die Fecht-AG geschaffen, da Sie Abläufe 



demonstrieren, die Anfänger bei den Stoßübungen unterstützen und so ihr Wissen und ihre 
Erfahrung an die „Rookies“ weitergeben. 

Erste Wettkampferfolge für AG-Fechter 

Sogar Wettkampferfolge kann die Fecht-AG schon verzeichnen, da einige Fechter bereits die 
Chance hatten, an Sonderlehrgängen mit der vierfachen Europa- und dreifachen 
Weltmeisterin im Damensäbel Friederike Janshen teilzunehmen. Das Ergebnis dieser Arbeit 
und des Engagements der Schüler spiegelt sich in den Resultaten wieder: Auf einem 
Freundschaftsturnier in Göttingen haben die AG-Fechter Tobias und Felix im Herrendegen 
(A-Jugend) den 1. und 2. Platz erfochten. 

Alles in Allem ist die Fecht-AG ein gutes Beispiel für die Zusammenarbeit zweier 
Schulformen. Für beide Schulen ist das ein wichtiges Qualitätsmerkmal und den Schülern 
wird ein Angebot ermöglicht, das in der näheren Schullandschaft einmalig ist. Darum heißt es 
weiterhin am Gymnasium und der Realschule: Übung macht den Meister. 

Jürgen Stage 
 


